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Donnerstag , 2V. August L8SS .

Deutschland.
Flensburg , 20 . Aug. Die nordschleswig'

sche Frage spukt
wieder stark in den Zeitungen der nördlich von uns belegenen
Distrikte. Die „Dybbolpost " fordert sogar auf Grund eines
Artikels in der Berliner „Staatsbürger-Zeitung" die Be¬
völkerung auf , baldigst eine Abstimmung aus eigener Macht¬
vollkommenheitin Szene zu setzen. Leider kommen bei dieser
Gelegenheit in dänischen und deutschen Zeitungen vielfach An¬
schauungen zu Tage , durch welche eine Aussöhnung der Ge¬
mächer gewiß nicht näher rückt, so wünschcnswerth und nvth-
wendig sie auch erscheinen muß.

Italien .
Nom , 16 Aug . (Köln . Ztg.) Von ungewöhnlichem In¬

teresse sind die Predigten seit dem Beginne des Ablaßjahres
durch ihren Zusammenhang mit der Politik und dem Konzil .
Den Jesuiten ist dabei der meiste Raum verwilligt . Wer
hier die unruhigen Jahre 1848 und 1849 verlebte und sich
erinnert, wie dieselben Jesuiten , die mit der ausdrücklichen
Bewilligung des Papstes die Stadt räumen mußten, schon
gleich daraus, als dieser selber noch im Exil lebte , sich in Rom
eines größeren Einflusses zu erfreuen hatten, als je zuvor
seit der Thronbesteigung Pius' IX . , den kann ihre jetzige
Machtstellung nicht Wunder nehmen . Die Jesuiten wissen
eben zu machen , und zwar in alleil Artikeln, in der Politik ,wie im Bekehren. — Vorgestern wurden die Umwohner des
alten römischen Forums durch ein großes Feuer erschreckt,das ein der Regierung zugehöriges Heumagazin zerstörte .
Ob Nachlässigkeitoder Absicht die Schuld trägt, ist nicht klar,
wahrscheinlich liegt Brandstiftung vor, wie bei den im ver¬
gangenen und in diesem Monate vorgekommenen Feuers¬
brünsten . Auch in Civita -Vecchia verbrannte Donnerstag
Nachts das Vorrathsdepot des französischen Okkupationskorps,
unbekannt aus welcher Ursache . Der Schaden ist bedeutend .
Gleichzeitig wurden die dortigen Vorrathsspeicher des päpst¬
lichen Militärs von den Flammen ergriffen und eingeäschert .— In den letzten Tagen fiel Monsgr . Manzi in Ungnade ;
er arbeitete mit in einer der Vorbereitungs -Kommissionen
des Konzils . Man verwies ihn über die Grenze. Manzi
war nicht unerfahren in der deutschen Literatur, er ist der
italienische Ucbersetzer verschiedener Schriften Pater Augustin
Theiner's.

Rußland und Polen .
j-j- St . Petersburg , 20. Aug . Der Kaiser und die

Kaiserin sind am 14. Aug. über Odessa in Livadia auf der
Krimm eingetroffen. Zwei Tage später ist daselbst auch die
Ankunft des Großsürsten-Thrsnsolgers und seiner erlauchten
Gemahlin, sowie des Großfürsten Alexei Alexandrowitscher¬
folgt. Ihre Kaiser!. Hoheiten haben von Rostow aus ihren
Weg über Kertsch genommen. — Nach einer vom 12. Aug.
datirten Meldung aus Orenburg ist der Kirgis en - Auf¬
stand nunmehr vollständig beendigt. Auch die Ural'schen
Kirgisen, welche nach dem Einlenken der übrigen Stämme noch
eine gewisse Widersetzlichkeit zeigten , haben sich den Anord¬
nungen der Regierung gefügt und in der Stärke von 26,000
Familien das neue Organisationsstatut angenommen. — Wie
verlautet , wird der indisch - europäische Telegraph
schon im November dieses Jahres dem öffentlichen Verkehr
übergeben werden . Binnen Kurzem ist die Anlegung eines
unterseeischen Telegraphen zwischen Odessa und K 0 n st an-
tinopel zu erwarten. — Im Anfang des Monats Juni
d. I . sind die Grenzen zwischen Rußland und West - China
festgestellt worden. Die Kommissäre beider Reiche

'vereinig¬
ten sich dazu in Ukjuk, einer russischen Militärstationam Fuß
deS Altai. Diese Regelung der Grenzverhältnisse wurde be¬
reits im Jahr 1864 durch daS Protokoll von Tschugutschak in
bestimmte Aussicht genominen.

Vermischte Nachrichten .
- - Dre "S den , 21. Aug. Da « offizielle . Dresden. Journal ' be¬

richtet aus Kamen ; vom 20 . : Die durch die Tagespresse mehrfach
besprochenen Angelegenheiten der im Jahre 1835 im Kloster Ma¬
rienstern aufgenommenen und später irrsinnig gew.ordenen Nonne
(Laienschwester) Dyonisia Katharine Grundl (geh. zu Schlackenwcrth
in Böhmen am 21 . März 1810) werden nun sicher zu :n AuStrag
kommen . Am gestrigen Tage verweilte im Aufträge des Justizmini¬
steriums Generalstaatsanwalt llr . Schwarze zur Untersuchung im
Kloster Marienstern , und cs dürfte somit ein amtlicher Bericht in
Kürze erfolgen .

— Ueber das Umsichgreifen der „Wasserpest " laufen jetzt auch
von Boitzenburg sehr bedenkliche Nachrichten ein. Vor einem
Jahre war die Pflanze daselbst noch nicht bekannt. In diesem Som¬

mer aber kam sie gleichzeitig in der Boize und in der Elbe zum Vor¬
schein . Einige Schiffe, welche neuerdings in den Hafen einlaufen
wollten, konnten nicht hindurch, und die Schiffer waren genöthigt,
mehrere Tage dem Säubern de« Fahrwasser« zu opfern , bevor ihnen
da» Einlaufen gelang.

— Pesth , 18. Aug . Unter der Aufschrift : „ Eine Mutter , die
ihr Kind zurückverlangt" , veröffentlicht „Hon " ein Schreiben, welches
die Mutter der unlängst in Kalocsa eingekleideten Nonne Ma¬
thilde Banyik an die Redaktion gerichtet hat . „Ich habe —
schreibt die unglückliche Wittwe Therese Banyik — meine Tochter,als sie sechzehn Jahre alt war, in's Kloster in die Erziehung gegeben ,und zwei Jahre daraus wurde sie gegen meinen Willen eingekleidet .
Ich war selbst in 's Kloster gegangen, um sie herauszuholen , und sie
hatte auch Lust, mit mir zu gehen, nur wollte sie vorher von der ehr¬
würdigen Mutter sich verabschieden . Als jene Furien mich mit meinem
Kinde sprechen sahen , stürzten sie alle wie wilde Thicre über mich her ,
wa« ich hier wolle ? wie ich es gewagt habe , in das Kloster zu kom¬
men ? Während sie so mit mir herumzankten , kam auch der Beicht¬
vater und fuhr mich an , wie ich es wagen könne , meine Tochter zu
verlangen , ich habe kein Recht aus sie . Darauf schickte sich meine
Tochter an , mit mir zu gehen . Wie sic das Wort aussprach , daß sie
aus dem Kloster austrcte , überhäufte sie der Beichtvater mit Flüchen,
wenn sie diese heiligen Mauern verlasse und in die verderbte Welt zu¬
rückkehre. Meine Tochter erschrak vor diesen Verwünschungen , denn
man hatte schon in ihre Brust den blinden Glauben geträufelt , „ daß
die, welche in der schlechten Welt leben , Alle verdammt sind und in
die Hölle kommen , und daß nur die Klosterjungfrauen in den Himmel
gelangen und heilig werden"

. Meine Tochter brach nun in Thränen
aus : „Wenn ich dann verdammt bin , wie der Beichtvater sagt" —
rief sie aus — „ so werde ich nicht hcrausgehcn.

" Die Nonnen fielen
nun über mich her , stießen mich hinaus , überhäuften mich mit
Schmähungen und verboten mir das Kloster je wieder zu betreten.
Die geistlichen Herren wissen sehr wohl , daß ich meine Einwilligung
nicht gegeben habe, und dennoch fragten sie meine Tochter : „Nimmst
du mit dem Willen der Mutter den heiligen Schleier ?" Sie sagte ja,weil sie nicht den Muth hatte , nein zu sagen , denn sie fürchtete sich
vor dem Fluche. Vom Gerichtshof wurde mir gedroht , wenn ich
meine Tochter noch einmal in ihrem heiligen Leben störe , werde man
strenge Maßregeln gegen mich ergreifen. Was kann ich dafür , daß
ich das Muttergefühl in meiner Brust nicht ersticken kann ? Al«
die Taufpathin meiner Tochter darum ansuchte , man möchte die¬
selbe aus einen Monat herauslassen, wurde ihr dies abgeschlagen , und
ich fordere nun auf 's Neue die geistlichen Herren auf , mir mein Kind
herauszugeben. Wenn sie es nicht thun , werde ich persönlich zu Sr .
Majestät dem Köniz gehen , um mich ihm zu Füßen zu werfen. Er
wird nicht wollen, daß man einer Mutter ihr einziges Kind raube . . ."

v . Mannheim , 23. Aug. ( Kursbericht der Mannheimer
Börse .) Weizen , effektiv hiesiger Gegend , 200 Zollpfund 12 fl. 20 G .,

12 fl. 30 P ., ungarischer 12 fl. 30 bi« 45 G., 12 fl. 40 bis 13 fl. P .fränkischer 12 fl. SOG -, 13- 13 fl. 10 P . - Roggen, eff. 9fl . 40G >,9 fl. 54 P . , ungar . — fl. — G ., — fl. — P . — Gerste, eff . hies.
Gegend 9 fl. 30- 45 G ., 9 fl. 45 bis 10 fl. P ., fränkische — fl. — G .— fl. — P . , württembergische — fl. — G., — fl . — P . — Hafer,eff. 100 Zollpf . 4 fl. 15- 30 G . . 4 fl. 30- 40 P . - Kernen, effektiv200 Zollpfund 11 fl. 45 G . . 12 fl. — P . - Oelsamen , deutscher
Kohlreps — fl. — G ., 21 fl. 15 P ., ungarischer — fl. — G ., — fl .— P . — Bohnen — fl. — G . , — fl. — P . — Linsen — fl. —
G . , — fl. — P . — Erbsen — fl. - G . . - fl. — P . —
Wicken — fl. — G ., — fl. — P . — Kleesamen , deutscher I . — fl .— G . , 27 - 28 fl . — P . , II . — fl. - G. . - fl. — P .. Luzerner— fl. — P . - Esparsette — fl . — G . , - fl. — P . — Oel :
(mit Faß ) 100 Zollpfb. Leinöl , effektiv Inland , in Parthien — ff.— G . , 22 fl. — P . . faßweise — fl. — G ., 22 fl. 15 P . — Rüböl ,effektiv Inland , faßweise — fl. — G. , 24 fl. 45 P ., in Parthim— fl. — G., 24 fl. 30 P . — Mehl 100 Zollpfd. : Weizenmehl, Nr . 0— fl. — G ., 10 fl . 20 P ., Nr . 1 — fl. — G., 9 fl. 30 P ., Nr .2 — fl. — G ., 8 fl. 50 P ., Nr . 3 - fl. - G .. 7 fl. 30 P ., Nr . 4— fl. — G . , 6 fl . 30 P . , norddeutsches im Verhältniß billiger. —
Roggcnmehl , Nr. 0—1 , Stettiner — fl. — G . , — fl. — P . —
Branntwein , eff. (50°/ , n. Tr .) transit (150 Litres) — fl. — G.,21 .fl. — P . — Sprit , 90°/o , transit — fl. - G ., — fl. — P . —
Petroleum , in Parthien verzollt , nach Qualität — fl. — G., 14 fl. — P .

Weizen und Roggen matter . Gerste niedriger. Hafer in alter
Waare behauptet . Leinöl unverändert . Rüböl und Petroleum fest.

Hamburg , 21 . Aug. Das Hamburg -Neu- Uorkcr Post -Dampfschiff
„ Cimbria "

, > Kapitän Haack , am 10. ds. von Neu - Uork und am14. dS. von St . JohnS in N . F . abgegangen , ist nach einer Reisevon 5 Tagen 23 Stunden ab St . JohnS am 20. ds. , 3 Uhr Mor¬
gens , in Plymouth angekommen, und hat, nachdem es daselbst
die Berein . -Staaten -Post, sowie die für England bestimmten Passa¬
giere gelandet, um 5 Uhr Morgen « die Reise vis Cherbourg
nach Hamburg fortgesetzt .

Dasselbenberbringt 331 Passagiere, 162 Briefsäcke, 1100 Tons Ladung,53,700 Dollars Contanten .

WitternngSbeobachtunge »
der meteorologische» Zentralstation Karlsruhe.
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Verantwortlicher Redakteur:
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Berlin , 20 . Aug. : Roggen 4 fl. 5 kr. — Rüböl 21 fl. 52 kr.

Bürgerliche Rechtspflege.
LadungSversSgunge«.

C.465. Nr . 2010. Mannheim . I . S . der
Frankenthaler Aktienbrauerci in Frankmlhal , Kl -, ge¬
gen Karl Abresch , Malzsabrikant von Worms , Vekl .,
Sicherheitsarrest betr., hat Anwalt Geißmar dahier
Namens der Klägerin in einer Klage vom 18 . d. M .
im Wesentlichen vorgetragcn : Der Beklagte habe im
vorigen Jahr von der Klägerin Gerste erhalten, um
solche für sie gegen einen bestimmtenLohn zu mälzen.
Wegen einer angeblichenFvrdernng des Beklagten an
die Klägerin habe jener die letztere in Bezug deS aus
der Gerste gewonnmen, in dem Hause des Beklagten
iu Worms gelagerten, ca. 312 Zentner bettagenden
Malzes gehindert. Ueber die beiderseitigenAnsprüche
Und da« vom Beklagten geltend gemachte Retentions¬

recht habe sich ein Rechtsstreit entspoimen, welcher in
erster Instanz beim Großh . Hess. Bezirksgericht Alzey
verhandelt worden sei.

Während der Rechtsstreit in zweiter Instanz
schwebte , habe sich die Klägerin veranlaßt gesehen, An¬
trag auf Sequestration de« Malzes zu stellen , welchem
Anträge durch Reseratsordonnanz de« VizepräsidentendeS Großh . Hess. Bezirksgerichts Alzey vom 7. Augustd. I . statlgegeben worden sei , namentlich aus demGrunde , weil das HauS des Beklagten, worin das
Malz aufbewahrt wurde, uubestrittenennaßen zwangs¬
weise versteigert worden und Beklagter sich dermalenin schlechtem Bermögensverhältnisse befinde. Als der
ernannte Sequester sein Amt habe antteten wollen , seida« Malz von dem Beklagten beseitigt gewesen und
befinde sich jetzt im Besitze des Handelsmannes Jo¬hann Philipp Fix dahier. Der Beklagte sei in den
letzten Tagen flüchtig geworden. Zur Bescheinigung

wird eine Ausfertigung der Reseratsordonnanz und
eine Beurkundung der Bürgermeisterei Worms vorge¬
legt und sich bezüglich der Beseitigung auf die Zeugen
Fuhrmann Schuck und Emanuel Wolfs in Worms
berufen, welch Ersterer nach Vermittlung de« Letzterendas Malz an Fix übcrbracht habe . Unter Bezug auf
8 558 Aifs. 1 und 4 und 8 MO P .O . wird gebeten,SicherhcilSarrcst auf das in Händeir des Johann Phi¬
lipp Fir dahier befindliche Malz zu legen. Hierauf
ergeht Beschluß : 1 ) Zu Gunsten de« kl. Anspruchswird SicherheitSarrcstauf die in Händen deS Handels¬mannes Johann Philipp Fix dahier befindlichen ,
durch Fuhrmann Schuck von WormS nach Vermitt¬
lung des Emanuel Wolfs von da ihm überbrachten
ca. 312 Zentner Malz gelegt und ihm bis auf weitere
gerichtliche Verfügung bei Vermeidung eigenen Has¬ten« die Veräußerung oder AuSsolgung untersagt .2) Zur Rechtfertigung des Arrestes wird Tagfahrt auf

Samstag den 4. September ,Vormittags 11 Ilhr ,anberaumt , wozu der kl. Anwalt mit der Auflagevorgeladen wird, den Arrest durch vollständige Beschei¬nigung der kl. Ansprüche und des Grundes zur Anle¬gung des Arreste « zu rechtfertigen , widrigenfalls dererkannte Beschlag ohne Weiteres wieder aufgehobenwürde, während der Beklagte, wenn er den kl. Ansprü¬chen entgegentreten will, sogleich einen Anwalt aufzu¬stellen und durch solchen in der anberaumtcn Tagfahrtseine Vernehmlassungaus das Arrestgcsuch abgcben zulassen hat , widrigenfalls die in der Ärrestklage behaup¬teten Thatsachen für zugestanden und alle Einreden ,insbesondere auch die gegen die Zulässigkeit de« Ar¬restes für versäumt angenommenwürden. Zugleichwird dem Beklagten aufgegeben , innerhalb 8 Ta¬gen einen dahier wohnenden Einhändigungsaewalt -haber aufzustellen , widrigenfalls alle wetteren Versü»



gunzen und Erkenntniffe mit der gleichen Wirkung ,
wie wenn fie ihm eröffnet wären , an der Gerichtstafel
dahier angeschlagen werden fallen .

Mannheim , den 19 . August 1869 .
Großh . Kreis - und Hofgericht , Civilkammer .

L o e w i g .
Lehning .

C .471 . Nr . 7513 . Baden . In Sachen Franz
Schlund Wwe . in Baden gegen Wilhelm Steine !
von Lichtenthal , z. Zt . an unbekannten Orten abwe¬
send , wegen Forderung von 30 fl. nebst Zinsen zu 5
Prozent vom 10 . Juni d . J . , herrührend aus Darlehen
vom 10 . Juni d . I . , ergeht auf Ansuchen des klagen¬
den Theils

Beschluß .
Bedingter Zahlungsbefehl :

1) Dem beklagten Theil wird aufgegeben , binnen
14 Tagen entweder den klagenden Theil durch Zah¬
lung der im Betreff bezeichnten Forderung zu befriedi¬
gen , oder zu erklären , daß er die gerichtliche Verhand¬
lung der Sache verlange , widrigenfalls die Forderung
auf Anrufen des klagenden Theils für zugestanden er¬
klärt würde .

Das Verlangen gerichtlicher Verhandlung kann in¬
nerhalb der gegebenen Frist mündlich oder schriftlich
bei Gericht erklärt werden .

Dies wird dem an unbekannten Orlen abwesenden
Beklagten mit der Auflage eröffnet , binnen 14 Tagen
einen am Orte des Gerichts wohnenden Gewalthaber
aufzustellen , widrigenfalls alle weiteren Verfügungen
und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie wenn
sie ihm eröffnet oder behändigt wären , nur am Sitze
des Gerichts angeschlagen würden .

Baden , den 18 . August 1869 .
Großh . bad. Amtsgericht .

O . v. Stockhorn .
Beck .

Oeffeutliche Aufforderungen .
C.428 . Nr . 9577 . St . Blasien . In der Gant¬

masse des Josef Ruf von Todtmoosweg ist ein Grund¬
stück : ungefähr 80 Ruthen Matten bei der Mühle ,
neben der Straße , Konstantin Gerspacher , Bach und
Sägckanal , dessen Gewähr Mangels einer Erwerbs¬
urkunde der Gemeinderath verweigert .

Auf Antrag des Maffepflegers werden deßhalb alle
Diejenigen , welche an benanntem Grundstück in den
Grundbüchern nickt eingetragene , auch sonst nicht be¬
kannte dingliche Rechte , oder lehenrechiliche oder fidei -
kommissarifche Ansprüche haben oder zu haben glauben ,
aufgesordert , dieselben

innerhalb 8 Wochen
anher anzumelden , widrigenS dieselben für die Aufge -
fordertcn , aber nicht Erschienenen , der Gantmasse ge¬
genüber verloren gehen .

St . Blasien , den 17 . August 1869 . .
Großh . bad . Amtsgericht .

S p e r i .
C .474 . Nr . 9556 . Breisach . Nachdem auf

unsere Aufforderung vom 16 . Juni d . I . , Nr . 7163 ,
Rechte der dort erwähnten Art an die aufgesührten
Grundstücke nicht geltend gemacht worden sind , werden
solche der dermaligm Besitzerin Maria Anna Baum -
aärtner , Ehefrau des Ferdinand Schmelzle von
Oberbergen , gegenüber als erloschen erklärt .

Breisach , den 21 . August 1869 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Mors .
E .473 . Nr . 9557 . Breisach . Nachdem auf

unsere Aufforderung vom 14 . Juni d . I ., Nr . 7075 ,
Rechte der dort genannten Art an das erwähnte Grund¬
stück nicht geltend gcmackt worden sind , werden solche
dem jetzigen Besitzer , Martin Galle , Fischer , von
Jechtingen , gegenüber als erloschen erklärt .

Breisach , den 21 . August 1869 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Mors .
Gantm .

C .451 . A .G .Nr . 10,039 . Emmendingen . Gegen
Buchbinder Gustav Dürr von Emmendingen haben
wir Gant erkannt und Tagfahrt zum Richtigstellungs¬
und Vorzugsverfahren auf

Dienstag den 14 . September d. I . ,
Bormittags 8 Nhr ,

angeordnet .
Es werden daher alle Diejenigen , welche Ansprüche

an die Gantmasse machen wollen , aufgesordert , solche
bei Vermeidung de« Ausschlusses von der Masse , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpsandsrechte zu bezeichnen , mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt werden der Massepfleger und
Gläubigerausschuß gewählt und wird ein Borg - und
Nachlaßvertrag versucht werden . Die Nichterscheincn -
den werden in Bezug aus Abschließung eines Borgver¬
trags und die Wahl des Maffepflegers und Gläubiger -
ausschusses als der Mehrheit der Erschienenen beitre¬
tend angefeben .

Emmendingen , den 17 . August 1869 .
Großh . bad . Amtsgericht ,

v . R o t t e ck.
C .459 . Nr . 6657 . Walbkirch . Gegen die Vcr -

lassenschast des Bauern Georg Stratz von Ober¬
simonswald haben wir Gant erkannt , und es wird
nunmehr zum Richtigstellung «- und Vorzugsverfahren
Tagsahrt anberaumt auf

Dienstag den 21 . September d. I . ,
Vormittags V- 9 Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gammas,e ma¬
chen wollen , aufgefordert , solche in der angesetzten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschluffes von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich ihre
etwaigen Vorzugs - oder Unterpsandsrechte zu bezeich¬

nen/sowie ihre Beweisurkunden »orzulegen oder den
beweis durch andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Lagfahrl wird ein Massepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , und ein Borg - oder
Nachlaßvcrgleich versucht werden , und es werden in
Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung des Masse¬
pflegers und Gläubigerausschusses die Nichterscheinen -
- cn als der Mehrheit der Erschienenen beitretend ange¬
sehen werden .

Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahrcr wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei selbst eröffnet wären , nur an dem

Sitzungsorte des Gerichts angeschlagen , beziehungsweise
denjenigen im Auslande wohnenden Gläubigern , deren

Aufenthaltsort bekannt ist , durch die Post zugesendet
würden .

Waldkirch , den 19 . August 1869 .
Großh . bad . Amtsgericht .

H e l m l e.
C 477 . Nr . 7543 . Ep pingen . Gegen den

flüchtigen Handelsmann Hirsck Kirckheimer von
Berwangen ist Gant erkannt und Tagsahrt zmn Rich -
tigstellungs - und Vorzugsverfahren aus

Dienstag den 14 . September 1869 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt, wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde An -
sprüche an die Masse zu machen gedenken , solche , bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen Vor¬
zugs - oder Unterpsandsrechte , welche sie geltend machen
wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit gleichzeiti¬
ger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antretung
des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagsahrt ein Massepfleger
und em Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬
pergleiche und Ernennung des Maffepflegers und
Gläubigerausschuffes die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Die im Auslände wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens dis zu jener Tagsahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Parthie selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Parthie eröffnet wären , am Sitzungsorte
des Gerichts angeschlagen , beziehungsweise denjenigen
im Auslande wohnenden Gläubigern , deren Aufent¬
haltsort bekannt ist, durch die Post zugesendet würden .

Hiebei wird bemerkt , daß Handelsmann Simon
Kirchheimer zum Vertreter des Cridars bestellt
wurde .

Eppingen , den 23 . August 1869 .
Großh . bad . Amtsgericht .

K u g l e r .
C .475 . Nr . 9726 . Lahr . Gegen den Nachlaß

des in Heiligenzell verstorbenen Fabrikverwalier Wil¬
helm Jllg von Karlsruhe haben wir Gant er¬
kannt , und es wird nunmehr zum Nichtigstellungs¬
und Vorzugsverfahren Tagiahrt «„ beraumt auf

Mittwoch den 15 . September d . I . ,
früh 8 Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasse machen
wollen , aufgefordert , solche in der «„ gesetzten Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses vcn der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumeldcn und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder Unterpsandsrechte zu bezeichnen , sowie
ihre Beweisurkunden »orzulegen oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepflegcr und
ein Gläubigerausschuß ernannt , und ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht werden , und es werden in
Bezug aus Borgvergleiche und Ernennung des Massc -
pflegers und Gläubigerausschuffes die Nichterscheincn -
den als der Mehrheit der Erschienenen beitretend ange¬
sehen werden .

Lahr , den 21 . August 1869 .
Großh . bad . Amtsgericht ,

v . Gemmingen .
C .481 . A .G .Nr . 5791 . Adelshcim . Gegen

die Verlassenschaft dcS Bäckers Heinrich Krauß von
Sennfcld haben wir Gant erkannt und Tagfahrt zum
Richtigsiellungs - und Vorzugsverfahren auf

Donnerstag den 30 . September l . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

anberaumt .
Alle , welche aus irgend einem Grunde Ansprüche

an die Gantmasse machen wollen , werden aufgesordert ,
solche in dieser Tagsahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden
und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfands -
rcchte zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend ma¬
chen will , auch gleichzeitig die Beweisurkunden vor¬
zulegen oder den Beweis mir andern Beweismitteln
anzurreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepflegcr und
ein Gläubigerausschuß ernannt , auch ein Borg - oder
Nachlaßvcrgleich versucht , und es sollen die Nichter¬
scheinenden in Bezug auf Borgvergleiche und jene
Ernennungen als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden .

Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Parthie selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Parthie selbst eröffnet wären , an dem Si -
tznngSorte des Gerichts angeschlagen , beziehungsweise
denjenigen im Auslande wohnenden Gläubigern , deren
Aufenthaltsort bekannt ist, mittelst der Post zugesen¬
det würden . ^

Adelsheim , den 17 . August 1869 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Bärenklau .
C .457 . Nr . 24,484 . Heidelberg . Gegen Kauf¬

mann Karl Kloster hier haben wir Gant erkannt ,
den Tag des Ausbruchs des Zahlungsunvermögens
auf den 19 . Mai d. I . festgestellt , und Tagfahrt zum
Nichtigstellungü - und Vorzugsverfahren auf

Donnerstag den 30 . September d . I . ,
Morgens 8 Uhr ,

anberaumt .
Alle , welche aus irgend einem Grunde Ansprüche an

die Gantmasse machen wollen , werden aufgesordert ,
solche in dieser Tagsahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden
und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Nnterpfands -
rechte zu bezeichnen , die der Anmcldende geltend machen
will , auch gleichzeitig die Beweisurkunden vorzulegcn
oder den Beweis mit andern Beweismitteln anzutrelen .

In derselben Tagfahrt wird ein Gläubigerausschuß
ernannt , auch ein Borg - oder Nachlaßvergleich ver¬
sucht , und cs sollen die Nichterscheinenden in Bezug
auf Borgvergleiche und jene Ernennungen als der
Mehrheilder Erschienenenbeitretend angesehen werden .

Wegen eines Nachlahvergleichs wird auf die Bestim¬
mungen der Handelsrcchtssätze 220 ff . hingewiesen .

Die im Ausland wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden Ge¬
walthaber für den Empfang aller Einhändigungen zu
bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst ge¬
schehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬

gen und Erkenntnisse mü der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Si¬
tzungsorte des Gerichts angeschlagen , beziehungsweise
den im Ausland wohnenden Gläubigern , deren Aufent¬
haltsort bekannt ist, durch die Post zugesendet würden .

Heidelberg , den 19 . August 1869 .
Großh . bad . Amtsgericht .

3 - Buß .
Entmündiauna .

C .468 . Karlsruhe . Der pensionirte Domä¬
nenverwalter Friedrich Kiefser von hier ist wegen
bleibender Gemülhsfchwäche entmündigt und Großh .
Revisor Hosmann dahier als Vormund für ihn be¬
stellt worden .

Karlsruhe , den 20 . August 1869 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Eisen .
W . Frank .

Erbeinweisung .
C .470 . Nr . 22,117 . Karlsruhe . Nachdem in

Folge der diesseitigen Bekanntmachung vom 5. Juni
d . I . keine Einsprache erhoben worden , wsird nunmehr
die Wittwe des Metzgers Leopold Füg von Darlan¬
den , Bertha , gcb . Witlmann , in Besitz und Ge¬
währ des ehcmännlichen Nachlasses eingesetzt.

Karlsruhe , den 19 . August 1869 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Eisen .
W . Frank .

Handelsregister - Einträge .
C .436 . Nr . 8324 . Villingen .

Die Führung des Firmenregisters bctr .
Beschluß .

Die Firma „ Marlin Schrei,k in Villingen "
, ein¬

getragen unter O .Z . 48 des Firmenregisters , ist er¬
loschen.

Villingen , den 17 . August 1869 .
Großh . bad. Amtsgericht .

E l s n e r . '
Heiß .

C .456 . Nr . 19,005 . Freiburg . Nach Beschluß
vom Heutigen , Nr . 19,005 , ist beute unter O .Z . 64
des Gesellschaftsregisters dahier die Anmeldung des
Ehevertrags des Gesellschafters der Firma Nöldeke
und Weinbrenncr in Freiburg , Oskar Nöl¬
deke daselbst , mit Anna , geb. Mayer - Nikolay
von hier , ll . ll . Freiburg , den 9 . Juli 1869 , wornach
jeder Theil 50 fl . in die Gütergemeinschaft einwirft ,
eingetragen worden . Freiburg , den 21 . August 1869 .
Großh . bad . Amtsgericht . Dietz .

C .434 . Nr . 6648 . Waldkirch . Zum Firmen¬
register wurde heute '« ul» O .Z . 52 eingetragen die
Firma „Josef Rau in Waldkirch " . Inhaber der
Firma iß Josef Rau in Waldkirch , verheirathetcr
Kaufmann . Eheverlrag mit Adelheid Vetter von
hier vom 1 . Dezember 1858 , worin in § 1 die gesetz¬
liche Gütergemeinschaft bestimmt ist , jedoch mit der
Abänderung , daß der Bräutigam 75fl . in die Gemein¬
schaft einwirst , alles übrige , gegenwärtige und zukünf¬
tige fahrende Beibringen beider Ehegatten mit den
darauf allenfalls haftenden Schulden von der Gemein¬
schaft ausgeschlossen und verliegenschaftct erklärt wird .

Waldkirch , den 17 . August 1869 .
Großh . bad . Amtsgericht .

H e l m l e.
C .454 . Nr . 6650 . Waldkirch . Zum Firmen¬

register wurde heute sub O .Z . 53 eingetragen die
Firma : „ Felix Weis in Waldkirch . Inhaber der
Firma ist Felix Weis in Waldkirch , verheiralheter
Kaufmann , ohne Ehevertrag .

Waldkirch , den 19 . August 1869 .
Großh . bad . Amtsgericht .

H e l m l e.
C .427 . Nr . 7385 . Baden . Unter O .Z . 162

wurde heute zum Firmenregister folgender Eintrag ge¬
macht : Franz Kah in Baden . Inhaber der Firma
ist : Franz Kah in Baden , Inhaber eines Spezerei -
waarengeschäftS , gegründet am 10 . d . M . Derselbe
ist verheirathet mit Josefine Knobel . Nach dem
Eheverlrag wirft jeder Ehegatte 50 fl. in die Gemein¬
schaft ein und schließt das übrige bewegliche und unbe¬
wegliche Vermögen , welches er in die Ehe einbringt
und welches er während derselben durch Erbschaft ,
Schenkung , Vermächtniß oder sonstigen unentgeltlichen
Rechtstitel erwirbt , von der Gemeinschaft aus .

Baden , den 14 . August 1869 .
Großh . bad . Amtsgericht .

D i e tz.
C .440 . Nr . 19,153 . Pforzheim . In das Fir¬

menregister O .Z . 361 wurde unterm 14 . August d. I .
eingetragen :

Seil heute betreibt der ledige Katl Flamm er da¬
hier den Sortimentsbuchhandel unter der Firma „Karl
Flammer

" .
Pforzheim , den 14 . August 1869 .

Großh . bad . Amtsgericht .
B o e ck h .

C .441 . Nr . 19,271 . Heidelberg . Unterm 13.
d . M . wurde in das Handelsregister l . eingetragen
Firma und Niederlassungsort : „ Buchhändler und An¬
tiquar Heinrich Wolfs in Heidelberg " . Inhaber der
Firma ist Hr . Heinrich Wolfs , Kaufmann in Heidel¬
berg , Wittwer .

Heidelberg , den 13 . August 1869 .
Großh . bad. Amtsgericht .

I u n g h a n n s .
C .447 . Nr . 19,787 . Heidelberg . Unterm 13 .

l . M . wurde zu O .Z . 57 des Gesellschaftöregisters ll .
bezüglich der Firma „Gebrüder Wolff in Heidelberg "

eingetragen : Durch Uebereinkunft vom 26 . Zuni 1869
ist die Gesellschaft aufgelöst worden .

Heidelberg , den 13 . August 1869 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Junghanns .
C .445 . Nr . 20,800 . Heidelberg . Unterm 13 .

d. M . wurde zu O .Z . 1 des Gcsellschaftsregisters be¬
züglich der Firma „ Bär <L Lieb hold in Heidelberg "

eingetragen : Durch Uebereinkunft vom 15 . Juni l . I .
wnrdc die Gesellschaft aufgelöst .

Heidelberg , den 13 . August 1869 .
Großb . bad . Amtsgericht .

Junghanns .
C .443 . Nr . 22,032 . Heidelberg . Unterm

Heutigen wurde unter O .Z . 215 des Handelsregi¬
sters I. eingetragen : Firma und Niederlaffungsort :
„ Gustav Haube in Heidelberg " . Inhaber der Fir¬
ma : Hr . Gustav Hau de , Kaufmann in Heidelberg .
Ehevertrag vom 10 . Juli 1869 mit Louise Stcidel ,
wonach nur je 25 fl . jeden Theils in die Gemeinschaft
eingeworfen sein sollen .

Heidelberg , den 13 . August 1869 .
Großh . bad . Amtsgericht .

JunghannS .
C .442 . Nr . 22 .050 . Heidelberg . Unterm

Heutigen wurde in das Handelsregister I . eingetragen >
Firma und Niederlassungsort : „O . Hassel in Hei¬
delberg " . Inhaber der Firma ist Hr . O . Hassel ,
Kaufmann in Heidelberg , Wittwer . - >

Heidelberg , den 13 . August 1869 .
Großh . bad . Amtsgericht .

JunghannS .
C .444 . Nr . 22,938 . Heidelberg . Unterm 13 .

August l . I . wurde unter O .Z . 72 des Gesellschaftsre¬
gisters eingetragen : „Firma und Niederlassungsort " >
Gebrüder Oppenheimer in Heidelberg . Die Mit¬
glieder der unterm 1 . April d. I . neu begründeten
offenen Handelsgesellschaft sind Hr . Moritz Oppen¬
heimer und Hr . Heinrich Oppenheimer in Hei¬
delberg , beide ledig . >

Heidelberg , den 13 . August 1869 .
' "

Großh . bad . Amtsgericht .
JunghannS .

C .446 . Nr . 23,940 . Heidelberg . Unterm
Heutigen wurde unter O .Z . 216 des Handelsregi¬
sters I . eingetragen Firma und Niederlassungsort :
„ Gebrüder Wolff in Heidelberg "

. Inhaber der Fir¬
ma Hr . Leobrecht Wolff , Kaufmann in Heidelberg .

Heidelberg , den 13 . August 1869 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Junghanns .

Strafrechtspflege
Ladung und Fahndung.

C .478 . Krim .Nr . 529 . Villingen . I . A . S .
gegen Johann Franz Vontobcl von Schleinikon ist
zur kreisgerichtlichen Hauplverhandlung Tagfahrt aus

Donnerstag den 23 . September d . I . ,
Vorm . 10 Uhr ,

anberaumt ; wozu der flüchtige Angeklagte mit dem
Anfugen vorgeladen wird , daß er sich 14 Tage vorher
bei dem Amtsgericht Villingen zu stellen habe , und daß
die Aburtheilung auch bei seinem Ausbleiben stattfin¬
den werde .

Villingen , den 20 . August 1869 .
Großh . Kreisgericht , als Strafkammer .

Bas s erma nn .
Stein .

Berweifnngsbeschlüsse.
C .469 . Karlsruhe . Adam Augenstein , ver¬

heiralheter Presser von Brötzingen , wurde durch dies¬
seitigen Verwcisungsbeschluß vom Heutigen unter der
Anschuldigung : „am Nachmittag den 27 . Juni d . I .
eine hinsichtlich ihrer Geschlechtsehre nicht unbescholtene
Frauensperson durch thätliche Gewalt zum außerehe¬
lichen Beischlaf genöthigt zu haben "

, auf Grund der
88 335 Ziff . V, 338 , 3/2 , 374 St .G . B . wegen Noth -
zucht in Anklagestand versetzt, und gemäß 8 26 I G . V .
vgl . Beil . Il Ziff . 16 , 8 205 Ziff . 5 Str .Pr .O . zur Ab¬
urtheilung vor die Strafkammer des Großh . KreiS -
und Hofgerichts Karlsruhe verwiesen .

Dies wird dem flüchtigen Angeschuldigten hiemit
eröffnet .

Karlsruhe , den 19 . August 1869 .
Großh . Kreis - und Hofgericht , Raths - und Anklage¬

kammer .
B a u m ü l l c r .

H u r l e.

Verwischte Bekanntmachungen .
D .178 . Nr . 5709 . Je stellen . Die bei diessei¬

tigem Amtsgericht vorhandenen , bis zum Jahr 1838
erwachsenen Akten über bürgerliche Rechtsstreitigkeiten
der in 8 5 Ziff . 3 der Verordnung Großh . Justizmini¬
steriums vom 8 . April 1853 bezeichneten Akten sind
zur Vertilgung ausgeschieden . Den Betheiligten steht
nun frei ,

innerhalb 4 Wochen
um Rückgabe der von ihnen oder ihren RechtSvorfah -
rcn zu dergleichen Akten gegebenen Beweisurkunden
nachzusuchen .

Jestctten , den 23 . August 1869 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Füller .
D . 130 . Nr . 334 . St . Blasien . ( Holzver¬

steigerung . ) Aus den Domänenwaldungen des
Forstdezirks Wolseboden werden versteigert ,
Mittwoch den 1 . September l. I . , Mor¬
gens 9 Uhr , im Gasthaus in St . Blasien ,
aus den Abtheilungcn Ahorndobel , Breitenstein , Kuh¬
kopf , Eschcnbcrg und Klusenwald : 350 tanncne Bau¬
stämme , 2825 Stück tanncne Säg - , Spalt - und Lat¬
tenklötze , 80 Stück Gerüststangen , 20 Nutzholzbuchcn
und 925 Stück tannene Wellen .
Donnerstag den 2 . September l. I . , Mor¬

gens 10 Uhr , im Wirlhöhaus in Aha .
aus den Ablhcilungen Unterkrummenwald , OberhabS -
berg , Roßhütte und Falzschlag : 2613 Stück tannene
Säg - , Spalt - und Lattenklötzc uno 4 Klafter tannenes
Spaltholz .

St . Blasien , den 21 . August 1869 .
Großh . B -zirksforstei Woissboden .

H . Lubberger .
D .170 . Nr . 7635 . Illen au .Die Lieferung

von circa 800 Pfund Unschlittlichtern ,
1,000 Pfund Stearinlichtern ,

17,000 Pfund gereinigtem Lampenöl ,
2,400 Pfund Kernseife ,
2,900 Pfund krystallisirter Soda

pro 1869/1870 soll im Soumissionsweg vergebe «
werden .

Die Angebote müssen versiegelt und geeignet über¬
schrieben längstens bis zum 15 . September
d . I . bei diesseitiger Stelle eingereicht werden .

Die Lieferungsbedingungen können auf unserer
Kanzlei cingesehen werden .

Jllenau , den 23 . August 1869 .
Direktion der Großh . bad . Heil - und Pflegeanstalt .A . A. : Brettle .

H - r g t.
D .173 . Nr . 7636 . Jllenau .

Strohlieftrung.
Die Lieferung von circa

4200 Bund Kornstroh ä 18 Pfund
und

800 Bund Kurzstroh ä 18 Pfund
pro 1869/1870 soll im SoumisstonSweg vergebe »
werden . "

Die Angebote müssen verfigelt und geeianet über¬
schrieben am 15 . September bei diesseitiger Stelle
eingereicht werden .

Jllenau , den 23 . August 1869 .
Direktion der Großh . bad . Heil - und Pfleg -anstalt .A. A. ; Brettle .

H e r g t.

Druck und Verlag der G. Braun ' sche» H - fbuchdruckerri.
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